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Marqués de Cubas 8, 28014 Madrid


                                   91 5322715; info@tandem-madrid.com    www.tandem-madrid.es

Estimad@ candidat@:

Esta es una prueba de nivel, que incluye todos los niveles del Marco Común Europeo de Referencia de las Lenguas (A, B Y C).

Por favor, complétalo solo hasta el ítem que te sientas capaz de llevar a cabo.

Se trata solo de saber cuál es tu nivel de alemán para poderte asignar un grupo adecuado para ti.

Guárdalo, complétalo y envíalo por correo electrónico a: mcerrolaza@tandem-madrid.com

Gracias.

Einstufungstest

Bitte antworten Sie kurz auf die Fragen:

Wie heißen Sie?

Wo wohnen Sie?

Wie ist Ihre Telefonnummer?

Wie lange lernen Sie schon Deutsch ?

Wo haben Sie Deutsch gelernt?

Mit welchen Büchern haben Sie Deutsch gelernt?

Warum lernen Sie Deutsch?

Einstufungstest A1
Nombre:



Fecha: 
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. Es gibt nur eine richtige Lösung.
1. Liebe Barbara, ich ___ seit 3 Wochen in Barcelona.

a.bin

b.ist 


c. bist

d. weiss nicht
2. ___ Stadt ist super!
a. Das

b.Der 


c. Die

d. weiss nicht

3. Ich besuche ___ Sprachkurs.

a. ein

b.eine 


c. einen

d. weiss nicht

4. Um 7.30 Uhr ___.
a.aufstehe ich 
b.ich aufstehe 
  c. stehe ich auf
d. weiss nicht

5. Vor der Schule ___.
a.aussteige ich
b.ich aussteige
  c. steige ich aus           d. weiss nicht
6. Jeden Tag haben wir vier ___ Unterricht.

a. Uhr 
b.Uhren

c. Stunden
d. weiss nicht

7. ___ Kurs ist toll!








a. Der

b.Ein 


c. Die

d. weiss nicht
8. Wir sind ___ gute Gruppe.

a. einer 

b. der 


c. eine

d. weiss nicht 
9. Wir sind sieben ___.

a. Person
b. Personen 

c. Persons
d. weiss nicht
10. Vier ___ aus Frankreich.

a. kommt
b. kommst 

c. kommen 
d. weiss nicht

11. ___ sprechen immer Französisch.
                                                                                                


a. Ich   
b. Sie 
           c. Du
           d. weiss nicht 
12. Ich habe ___. Ich treffe Freunde.
a. nicht Zeit
b. Zeit nicht 

c. keine Zeit
d. weiss nicht
13. ___ nach Barcelona?


a. Du kommst
b. Kommt du 

c.Kommst du  
d. weiss nicht
Antworten Sie:

14. Wo wohnst du?

15. Welche Sprachen sprichst du?

16. Eine Uhr zeigt 08:30 an. Wie spät ist es? 

17. Was machst du in der Freizeit?

18. Welche Musik hörst du gerne?
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an.  
19. Du ___ hier so viel machen.



 

      
a. kannst 
     b. müssen 

c. will      

d. weiss nicht

20. Barbara, du ___ Barcelona besuchen! 



a. kann

b. musst

c. will
  

d. weiss nicht

21. Wir arbeiten mit ___ Buch.





a. das

b. ein 


c. einem   

d. weiss nicht
22. Wir sprechen viel in ___ Gruppe
 

a.   der 

b.   die


c. eine
  

d. weiss nicht
23. Am Nachmittag ___.



a.ich nicht lerne  b. lerne ich nicht          c. nicht ich lerne            d. weiss nicht 
24. Was ___im Moment?

 
 

a. du machst 
b. du machen 
 
c. machst du 

d. weiss nicht
25. Ich ___ noch nie in Barcelona
a. bin 

b. habe 


c. war


d. weiss nicht
26. Die ___ ist schön
a. Stadt

b. Berge

c. Strand

d. weiss nicht


27. Ich ___ mich auf die Prüfung vorbereiten
 

      
a. kannst 
 b. müssen          
c. will


d. weiss nicht
28. Ich habe noch nicht viel ___.


a. gemachen
b. gemacht

c. machen

d. weiss nicht
29. Ich habe eine schöne Wohnung ___.


a.gefunden
b. gefindet

c. gefinden 

d. weiss nicht
30. Am Samstag ___ Eva und Tom gekommen.
 

a.   haben

b. sind

c. hat


d. weiss nicht
31. Eva hat einen Kuchen ___.



a. gemitbracht 
b. mitgebringen

c. mitgebracht

d. weiss nicht
32. Wir haben viel ___.

a.geessen
b.gegessen

c. gegesst 

d. weiss nicht
Antworten Sie:

Was haben Sie gestern gemacht? (Nennen Sie 5 Aktivitäten)

1.

2.

3.

4.

5.

Einstufungstest A2

Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an.  
38. Hallo, Tobias, vielen Dank für ___ Brief .







a. deine 
b. deinen 


c. dein 

d.weiss nicht

39. Es hat ___sehr gefreut.                                        

a. ich

b. mich 


c. mir

d. weiss nicht
40. ___ Sprachschule besuchst du in Barcelona?
              a.welche           b.welchen                                  c. welcher          d.weiss nicht                                                  

41. Gehst du auch ___ Meer?
 

 

a. am

b. an



c. ans 

d. weiss nicht
42. Barcelona liegt doch ___ Meer. 

a.am

b.an



c. ans 

d. weiss nicht
43. Deine Postkarte habe ich ___ Wand gehängt.

a. an die
b. an der


c. an den
d. weiss nicht
44. Sie hängt jetzt ___Schreibtisch
.    
a. über den
b. über der


c. über dem   
d. weiss nicht
45. Ich sitze im Moment viel______Schreibtisch 


a. an meinem
b. an der
 

c. am deine
d. weiss nicht
46. ___ Prüfungen sind  schon in drei Wochen.

a. Mein

b. Meine  


c. Meiner 
d. weiss nicht
47. Susi und Peter sind gekommen. Ich habe ___ deine Karte gezeigt

a. ihn

b. ihnen


c. sie 

d. weiss nicht
48. Ruf mal an, ___!                  

a. wenn du hast du Zeit  b. wenn hast du Zeit  
c. wenn du Zeit hast   d. weiss nich
Verbinden Sie beide Sätze jeder Zeile mit der Konjunktion „wenn”:
49. Ich gehe schlafen. Ich bin müde. 

50. Die Leute haben Schmerzen. Sie gehen zum Arzt.

Verbinden Sie den nächsten Satz mit „denn“ oder „weil”:
51. Ich habe Hunger. Ich habe nichts gegessen.

Schreiben Sie die folgenden Sätze mit „dass”:

52. Ich/ (glauben)/ er/ heute/ (kommen).

53. Ich/ (denken)/ die Welt/ (sein)/ schön.
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. Mehrere Nummern können zusammen einen längeren Satz bilden.

54. Viele junge Leute fragen 
____: … 




           
a.ich

b. mir


c. sich

d. weiss nicht

55. … Wie wird ___ glücklich?
a. man 
b.sie


c. ich

d. weiss nicht

56. Will ich einen ___ Beruf, …



a. guten

b.gute
 

c. guter

d. weiss nicht
57. …ein ___ Haus mit Garten…
a. schönes 
b.schöne 

c. schöner
d. weiss nicht
58. …oder ___ eine Familie…

a. lieb 
b. gerner

c. lieber 
d. weiss nicht
59. … mit ___ Kindern?

a. viel 
b.viele


c. vielen  
d. weiss nicht



60. Ist eine kleine Familie ____, …
a. besser 
b.gut


c. guter

d. weiss nicht
61. …____ man dann mehr Zeit für die Kinder hat?

a. denn

b. weil  

c. und 

d. weiss nicht
62. Alle träumen von ___ Familie.


 a. einer
 glücklichen
b. einer glückliche  c. eine glückliche 
d. weiss nicht
63. Frauen suchen einen Mann, ___ immer da ist.


 a. der

b. dem


 c. den

d. weiss nicht 
64.Männer suchen eine Frau, ___ sie liebt.            

             a.das              b. der                                  c. die                d. weiss nicht

65. Ich reise viel, ___ ich treffe gern Menschen.
 a. denn 
b. weil
     

 c. wenn            d. weiss nicht
66. Ich fliege gern mit dem Flugzeug, ___ es sehr schnell geht.


a. denn

b. weil


 c. wenn            d. weiss nicht
Lesen Sie den Text und entscheiden Sie, ob die Behauptungen falsch oder richtig sind.
Katarzyna ist in Slubice zur Schule gegangen. Slubice liegt in Polen, an der Grenze zu Deutschland. Man kann von Slubice zu Fuss nach Frankfurt an der Oder gehen. Katarzyna erinnert sich noch an ihren ersten Besuch in Deutschland.  Sie war mit ihren Eltern dort. Aber sie hat die Sprache nicht verstanden. Es hat ihr nicht gut gefallen. Sie hatte auch kein Interesse an der Sprache. In der Schule hat sie Deutsch gelernt. Aber sie fand Deutsch langweilig. Als sie 13 Jahr alt war, war sie oft an den Wochenenden in Frankfurt. Ihre Eltern hatten dort einen Kollegen. Mit 16 Jahren hat sie in den Ferien in einer deutschen Firma gearbeitet. Da hat sie viel Deutsch gelernt. Und im letzten Schuljahr hatte sie eine gute Note in Deutsch. Heute spricht sie sehr gut Deutsch.










richtig

falsch    

67. Von Katarzynas Stadt war es nicht weit nach Deutschland.


68. Slubice ist nah bei Frankfurt am Main.






69. Ihr erster Besuch in Deutschland war toll.






70. Die deutsche Sprache hat ihr nicht gefallen.




71. In ihrem Abschlusszeugnis hatte sie eine gute Note in Deutsch.

Einstufungstest B1
Kreuzen Sie bitte  die richtige Antwort an. Mehrere Nummern können zusammen einen längeren Satz bilden.

72. Antonio träumte immer ___ einem Leben in Europa.

a.mit

b.vor


c. von

d. weiss nicht
73. ___  er neunzehn war, …
a. Als

b.Wenn


c. Seit

d. weiss nicht

74. …___ er nach Deutschland.





a. kam

b.kommt

c. kommte
d. weiss nicht
75. Er erinnert sich oft ___ seinen ersten Tag. 
a.an

b.auf  


c. mit 

d. weiss nicht
76. ___ er daran denkt, wird er traurig.
a.Als

b.Wenn


c. Seit

d. weiss nicht
77. ___war wirklich schrecklich.

a.Sie

b.Diese


c. Das

d. weiss nicht
78. Aber er hatte keine Angst vor dem ___.


 


a. Neue 
b.Neuen

c. Neue

d. weiss nicht



79. Er wartete immer ___ Briefe von seiner Familie.





a. auf 

b. nach


c. mit

d. weiss nicht
80. ___ er Geld hatte, war es ok.


a. Denn 
b. Wenn

c. Aber

d. weiss nicht
81. Erst ___ er sich verliebte, ging  es ihm besser. 

               a. als 

b. seit  


c. wenn 
d. weiss nicht 

Verbinden Sie beide Sätze jeder Zeile mit: darum, deswegen, trotzdem.

82. Die E-Mail war interessant. Ich habe sie dir weitergeleitet.

83. Ich habe die Besprechung nicht vorbereitet. Sie ist sehr gut gelaufen.

84. Am Abend war ich sehr müde. Ich habe dann lange geschlafen.

Setzen Sie die Sätze ins Präteritum

85. Ich steige in den Bus ein.

86. Er sagt nichts. 



Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. Mehrere Nummern können zusammen einen längeren Satz bilden.
87. Er stand mit ___ 
Tasche auf dem  Flughafen…

a. seine

b. seiner

c. seinen
d. weiss nicht
88. … und ___ war neu für ihn.         
            


a.alles

b.nicht


c. niemand
d. weiss nicht
89. ¨Ich ___ gerne schnell einen guten Freund finden,¨ dachte er, …
                                                                      
a.hätte 

b.werde


c. würde 
d. weiss nicht
90. …___ ich nicht so allein bin.¨
a.damit
     
 b.   denn          

c. weil

d. weiss nicht
91. Aber er fand ___.

a. keine
 b.keinem

c. keinen 
d. weiss nicht


 

92. Er ___ gerne mit jemandem gesprochen,...

a. hätte
b.werde


c. würde  
d. weiss nicht
93. … aber da war___.





 


a.keine

b.keiner

c. keinen 
d. weiss nicht

94. ¨Ich vermisse ___!¨ schrieb er seiner Familie.
a. dich 

b. euch


c. uns 

d. weiss nicht 
95. Meine ersten Wochen in Deutschland waren nicht leicht. 
Ich war ganz allein. ___ war da, mit dem ich reden konnte.


a. jemand 
b. alles


c. niemand 
d. weiss nicht
96. Handys sind praktisch. Kinder wollen sie haben, ___ sie modern sein möchten.

a. deshalb 
b. weil  

c. damit
d. weiss nicht
Lesen Sie den Text und entscheiden Sie, ob die Behauptungen falsch oder richtig sind.
Die 42-jährige Sofia Royas aus Mexiko sagt: ¨Ich habe meine Heimat jetzt in Bochum. Ich bin hier nicht geboren, ich bin hier nicht aufgewachsen, aber ich bin jetzt schon zehn Jahre hier zu Hause. Niemand sagt mehr zu mir: Geh doch nach Hause!¨

Als Sofia Royas nach Deutschland kam, war sie Mexikanerin. Dann wollte sie wie eine Deutsche werden. Bald hat sie gemerkt, dass das nicht möglich ist: ¨Ich wusste ja gar nicht, was das ist, eine Deutsche. Ich habe immer mehr Deutsche kennen gelernt, und alle waren verschieden. Jetzt fühle ich mich hier wohl, weil ich mich an das Leben in Bochum gewöhnt habe. Und ich liebe meine Wohnung.¨ 









richtig

falsch 

97. Sofia ist in Bochum geboren und aufgewachsen.





98. Sie möchte lieber nach Hause gehen.






99. Sie will keine Deutsche sein.







100. Ihr ist bewusst geworden, dass nicht alle Deutschen gleich sind.    

101. Sie fühlt sich in Deutschland zu Hause.


Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 
102. Lissabon ist die  _____________ Stadt von Portugal.

a.groß

b. größte

c.größer
d. weiss nicht

103. Da ist es ___________ als in Berlin.


a. warm
b. genauso warm
c. wärmer
d. weiss nicht

104. Ich mag das Restaurant “Aldeia Velha”. Es ist das _______ in der Stadt.         
            

a.billig

b.billiger

c. billigste
d. weiss nicht

105. Mein Freund Joseph K. hat den Wunsch, Soziologie ________.  
                                                                      

a.studieren 
b.mit studieren
  
c. zu studieren 
d. weiss nicht

106. Er spricht immer _______ soziale Themen.
a.zwischen
 b.   mit          

c. über

d. weiss nicht

Vervollständigen Sie folgende Sätze im Präsens. Achten Sie auf Konjugation und Deklination!

107. Ihr/ (diskutieren)/ mit/ (der Lehrer).

108. Ich/ (teilnehmen)/ an/ (eine Konferenz).

109. Wir/ (fahren)/ mit/ (das Auto).

Setzen Sie die Sätze ins Futur I (mit „werden“):

110. Ich rufe dich an.

111. Du kaufst im kleinen Laden ein Fahrrad. 

Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

112. Ich frage ______ seit Tagen, was ich machen soll.

a. sich

b. mir


c. mich

d. weiss nicht

113. Ich bin _______ einfach nicht sicher.

a. sich

b. mir


c. mich

d. weiss nicht

114. Ich arbeite wieder, ______ mich sehr freut, ...          

a.was

b.wo


c. die

d. weiss nicht

115. ...aber leider ist es im Büro, ____ auch meine Mutter tätig ist.  
                                                                      

a.wohin 
b.wo
  

c. woher 
d. weiss nicht

116. Ich ______ lieber in einem anderen Büro.

a.werde

 b. wäre          

c. möchte
d. weiss nicht

Schreiben Sie jeweils einen Satz mit folgenden Präpositionen/Konjunktionen: 

117. (von…bis)

118. (zwischen)

119. (gegen)

120. (seit)

121. (während)
Einstufungstest B2
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

122. Ich schreibe dir eine E-Mail, _____ die Bestellung zu bestätigen.

a.weil

b. bei

c. um

d. weiss nicht

123. Mein Vater spart, ____ er sich ein neues Auto kaufen kann.

a.damit

b. denn

c. aber

d. weiss nicht

124. Mein Freund ist sehr pünktlich, ____ heute hat er sich eine Stunde verspätet.

a.damit

b. denn

c. aber

d. weiss nicht

125. Als ich meinen Chef ______,...

a.sah

b. sehe

c. gesehen
d. weiss nicht

126. _______ ich sofort, dass es Probleme gab.

a.wusste
b. weiβ

c. gewusst
d. weiss nicht

Verbinden Sie die Satzteile.

127. Ich finde es schön / Ich treffe dich hier

128. Du kommst immer zu spät / Das ärgert mich

129. Er hat mir gesagt / Das Spiel ist heute

Bilden Sie zwei sinnvolle Sätze mit den vorgegebenen Vokabeln:

130. Während / den ganzen Tag / (arbeiten) / ich / (schlafen) / mein Bruder.

131. Obwohl / ich / ihn / seit Jahren / (kennen) / ich / (wissen) / fast nichts / über ihn. 

Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

132. _____ das gesagt hat, hat gelogen..

a.Das

b. Wer

  c. Wen
d. weiss nicht

133. Ich habe ____________ so etwas erzählt.
a.niemanden
b. niemandem
  c. man

d. weiss nicht

134. Vielleicht hat das jemand erfunden, _____ mich zu provozieren.

a.weil

b. bei

c. um

d. weiss nicht

135. Aber jetzt möchte ich mich nicht mehr _________ aufregen.

a.darauf
b. woran
c. darüber
d. weiss nicht

136.Statt _____ , gehe ich lieber ins Kino und amüsiere mich.

a.dessen
b. deren
c. denen
d. weiss nicht

Bilden Sie Relativsätze mit „wer”.

137. Sport treiben / gesund leben

138. sich fit fühlen / Erfolg haben

Bilden Sie Passivsätze:

139. Die Lehrer führen verschiedene Experimente durch.
140. Viele Institute haben dieses Modell bereits übernommen.

Schreiben Sie folgenden Satz mit Genitiv:

141. Die Entwicklung / (die Schrift) / ist / interessant. 

Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

142. Unser Chef macht den Eindruck, als _____ er der beste Autofahrer der Welt..

a.hätte

b. macht

c. wäre

d. weiss nicht

143. Aber letzte Woche _______ er einen Unfall.

a.hat

b. hatte

c. hätte

d. weiss nicht

144. Ihm ist nichts passiert. Er ______ Glück gehabt.

a.hat

b. hatte

c. hätte

d. weiss nicht

145. Es ______ richtig schlimm sein können.

a.hat

b. hatte

c. hätte

d. weiss nicht

146. Bei so einem Unfall ___ man sich schwer verletzen
a.kann
           b. konnte
c. gibt   
d. weiss nicht

Bilden Sie Sätze mit dem vorgegebenen Wortmaterial, indem Sie in jeden Satz eine passende Präposition (um, auf, mit, an, zu, ...) einfügen.
147. Du / (sich erinnern) Frau Müller?

148. Gestern/ (wollen) / sie / mir / reden.
149. Sie / (sich Sorgen machen) / (ihr Sohn).
150. (Ihr Sohn) / (denken) / die Möglichkeit / in die USA / auszuwandern.
151. Frau Müller / (sein) / wütend / diese Entscheidung.
Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an. 

152. Das ist eine komplizierte Klasse. ____________ ist Peter und....
a.Lauter
b. Am lauten
  c. Am lautesten
  d. weiss nicht

153. ... ___________ Klaudia.
a.wilder
b. am wilden
  c. am wildesten           
d. weiss nicht

154. Ich mag __________ Klaus, der ist entspannt.

a.am lieben
b. am lieber
   c. am liebsten
              d. weiss nicht

155. Du kannst die Kinder beschäftigen, _______ du mit ihnen Handball spielst.

a.sondern
b. mit

   c. indem
              d. weiss nicht

156. Es ist _________ anstrengend, aber auch sehr schön.

a.zwar

b. aber
    
   c. entweder
 
 d. weiss nicht

Deklinieren Sie die Wörter in der Klammer und formen Sie Sätze.
157. Die Farbe / (die Flasche) / ist / rot. (Genitiv)
158. Mit / (dieser Wein) / wird der Abend lustig sein.
159. Dank / (das gute Wetter) / können wir draußen essen.
160. Ein / (gut) / Freund von mir / kommt auch.
161. Wir / treffen uns / um acht Uhr / an / (die alte Fabrik). 

Einstufungstest C

Teil 1: Grammatik

1) Formen Sie den Satz um, durch Einfügung einer passenden Konjunktion (und, weil, nachdem, indem, jedoch, aber...):

     Nach dem Essen sind wir ins Kino gegangen. 
2) Setzen Sie ins Passiv:

    Man muss den Patienten in den Operationssaal bringen.
3) Beantworten Sie die Frage:

Wozu brauchen Sie einen Flaschenöffner?
4) Antworten Sie mit Konjunktiv 2:

    A: War das Wetter gestern gut?

    B: 
5) Setzen Sie in die indirekte Rede:

    Paul: ¨Ich war gestern in Toledo und habe einen Freund besucht. Wir 

             haben in einem tollen Restaurant Fisch gegessen.¨

6) Ergänzen Sie die Präpositionen und Artikel:

    Der Gast beschwert sich _________ Ober ___________ kalte

    Essen.

    Sofort entschuldigt sich der Ober __________.

7) Ergänzen Sie:

    Ich habe 10 Tage in dem Krankenhaus gelegen, _______________________ 

    Dr. Behrend arbeitet. Es hat mich niemand besucht, _________________  hat
    mich sehr geärgert. Nur mein Nachbar ist gekommen, ___________ seine  Frau

    im selben Krankenhaus lag.

    Ich hatte viel Langeweile, es gab nichts, ______________   ich tun konnte.

8) Ersetzen Sie den obwohl-Satz durch eine Nominalstruktur:
   Obwohl im Operncafé viele Plätze frei waren, durfte sich der Ausländer nicht  setzen.

9) Verbinden Sie mit je/desto:

    Er trinkt viel. Er redet viel.

______________________________________________________________________.
Teil 2: Leseverstehen

Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen:

Emil war 10 Jahre alt und lebte mit seiner Mutter in einer kleinen Stadt. Eines Tages fuhr er mit dem Zug nach Berlin, wo seine Grossmutter lebte.  Er sollte bei ihr seine Ferien verbringen. Die Grossmutter hatte nicht viel  Rente, und deshalb hatte Emils Mutter ihm 500 Euro mitgegeben.

Es war ein bisschen gefährlich, mit soviel Geld zu reisen. Aus diesem Grunde hatten sie das Geld in einen Umschlag getan und den Umschlag mit einer Nadel in einer Jackentasche befestigt.

Emil stieg in den Zug ein und setzte sich in ein Abteil, das ziemlich voll war. Ihm gegenüber sass ein Mann mit einem Hut, der ihm nach einer Weile Schokolade anbot. Emil nahm sich ein Stückchen.

Nach und nach stiegen alle Fahrgäste aus. Schliesslich waren nur noch Emil und der Mann mit dem Hut im Abteil. Der Mann schien zu schlafen. Emil fielen auch die Augen zu. Als er das merkte, versuchte er alles, das zu verhindern, schlief dann aber doch ein.

Als er aufwachte, war er allein im Abteil. Er hatte Angst nachzusehen, ob das Geld noch da war. Er fasste in die Jackentasche und tatsächlich: Der Umschlag war weg, nur noch die Nadel war da! Emil war geschockt. Was sollte er jetzt machen?

In dem Moment fuhr der Zug in einen Bahnhof ein. Emil öffnete das Fenster, um nach einem Schaffner zu suchen, er konnte aber keinen entdecken. Da bemerkte er den Mann mit dem Hut auf dem Bahnsteig. Emil nahm seinen Koffer und stieg sofort aus.  

(Text nach Erich Kästner: Emil und die Detektive)  

Frage:

Was hat Emil wohl jetzt vor? Schreiben Sie die Geschichte zu Ende!
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